
KRISENLICHTUNG 
mit Recht neue____Wege gehen 

 

Vortrag: 
Erbrechtliche Brennpunkte bei Patchwork und Scheidung 

 

Gliederung des Vortrages: 
I) Einleitung  
Trennung, Ehescheidung, die Begründung von Patchworkfamilien und nichtehelichen 

Lebensgemeinschaften erfordert unbedingt eine individuelle testamentarische Gestaltung.  

Das „Testament von der Stange“ wird diesen oft komplexen und komplizierten 

Familienkonstruktionen so gut wie nie gerecht. So ist gerade bei einer Änderung der 

bisherigen Familienkonstruktion sicherzustellen, dass durch fortgeltende frühere Testamente, 

Wiedereintritt der gesetzlichen Erbfolge oder als Folge von Gestaltungsfehlern ungewollt die 

„falschen“ Personen erben. Der Vortrag verschafft einen Überblick über Regelungsziele, 

Gestaltungsmöglichkeiten und vermeidbare Gestaltungsfehler.   

 

 

II) Gesetzliche Erbfolge und ihre Auswirkungen auf  
- Trennung  

- Scheidung 

- Begründung einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft  

- Wiederverheiratung   

 

III.) Das sogenannte Geschiedenentestament 
- Auswirkungen der Trennung auf bisherige Testamente  

- Auslegungsregeln zur Fortgeltung des Ehegattentestaments trotz Scheidung  

- Regelungsziele und Gestaltungsmöglichkeiten  

 

IV) Testament für Patchworkbeziehungen  
- Gestaltungsprobleme und Gestaltungsziele 

- erbrechtliche und steuerliche Behandlung von Stiefkindern 

- das erbrechtliche Verhältnis von Stiefkindern zu eigenen Kinder 

 

V) Die erbrechtliche „Neutralisierung“  bisheriger  Lebenspartner 
- Enterbung  

- Minimierung eventueller Pflichtteilsansprüche 

- Entzug der Vermögensverwaltung für gemeinsame Kinder 

 

Referentin: Annette Heindörfer, Fachanwältin für Erbrecht 
Kanzlei Greiner – Zimmermann, Heindörfer, Westenberger, Bahnhofstraße 40, 94032 Passau, Tel. Nr. 

0851/988390 

e- mail: kanzlei@anwaelte-passau.com    Internet:   www.anwaelte-passau.com 

mailto:kanzlei@anwaelte-passau.com

